
Mobilfunkmast war Thema
Bei der Bürgerversammlung in-

formierte Bürgermeister Simon
Haas noch einmal über die Bürger-
beteiligung zu den Plänen der Fir-
ma Vodafone, einen Mobilfunkmast
in der Nähe des Ortsteils Thuras-
dorf zu errichten.

Zwar hätten nur wenige Bürger
die Errichtung uneingeschränkt be-
fürwortet, die Mehrzahl der Rück-
meldungen sei aber „sehr konstruk-
tiv“ gewesen, berichtete der Bürger-
meister: „Mobilfunkanlage ja, aber

nicht in direkter Nähe zur Wohn-
siedlung.“

Im Zuge der Bürgerversammlung
überreichten zudem Vertreter der
Bürgerinitiative „Mobilfunkanlage
Haselbach“ eine Stellungnahme mit
insgesamt mehr als 400 Unter-
schriften.

Hauptanliegen sei es, einen Ab-
stand von mindestens 500 Metern zu
Wohngebäuden zu erreichen, er-
klärte Nadine Liebl als Vertreterin
der Initiative.

Johann Sykora ist Altbürgermeister
Bei der Bürgerversammlung wurden ausgeschiedene Amtsträger geehrt

Haselbach. (sha) Bei der Bürger-
versammlung der Gemeinde Hasel-
bach sind am Samstagabend ver-
diente kommunale Amtsträger ge-
ehrt worden. Bürgermeister Simon
Haas überreichte seinem Vorgänger
Johann Sykora die Ernennungsur-
kunde zum Altbürgermeister.

Weitere Themen waren die Pläne
für eine Mobilfunkanlage in Thu-
rasdorf sowie ein Ausblick auf an-
stehende Projekte in der Gemeinde.

In seinem Rechenschaftsbericht
gab Bürgermeister Haas im Saal des
Gasthauses Gunda Häuslbetz einen
Überblick über die wichtigsten
Haushaltszahlen und die größten
Investitionen des Jahres 2019. Die
noch unter seinem Vorgänger abge-
schlossene neue Turnhalle an der
Grundschule sei ein „Schmuck-
stück“, auf das die Gemeinde zu
Recht stolz sein könne.

Ausweisung eines neuen
Baugebiets geplant
„Für das kommende Jahr haben

wir eine Reihe dringender Projekte
auf dem Zettel“, erklärte Haas. Die
Gemeinde habe zwar ein aktives
Leerstandsmanagement eingerich-
tet. Weil damit aber kurzfristig
nicht ausreichend Wohnraum ge-
wonnen werden könne, um die hohe
Nachfrage aus der Gemeinde zu de-
cken, plane der Gemeinderat die
Ausweisung eines neuen Bauge-
biets.

Zusammen auf 136 Jahre
Amtszeit gekommen
Bevor die Planungen ins Detail

gingen, werde dazu in den kommen-
den Wochen eine vorgezogene Bür-
gerbeteiligung starten. Ebenso soll-
ten die Bürger an den Vorplanungen
für ein Mehrgenerationensportge-
lände sowie an der angedachten Er-

arbeitung eines Gemeindeentwick-
lungskonzepts beteiligt werden.

Die Bürgerversammlung bot die
Gelegenheit, die im Frühjahr wegen
der Corona-Pandemie ausgefallene
Verabschiedung der ausgeschiede-
nen fünf Gemeinderäte und des frü-
heren Bürgermeisters Johann Syko-
ra nachzuholen. Mit insgesamt 136

Jahren Amtszeit habe sich auch
„eine Menge Erfahrung und Fach-
wissen in den kommunalpolitischen
Ruhestand verabschiedet“, erklärte
Haas.

Der Bürgermeister lobte die „ru-
hige und besonnene“ Art der Amts-
führung seines Vorgängers, der die
Gemeinde zu seiner „erweiterten

Familie“ gemacht habe. Er gab be-
kannt, dass der Gemeinderat dafür
einstimmig die Ernennung zum Alt-
bürgermeister beschlossen habe,
und überreichte anschließend die
Ernennungsurkunde an Johann Sy-
kora.

Goldmünze aus der Zeit
Kaiser Wilhelms I.
Der frischgebackene Altbürger-

meister erhielt als Geschenk der
Gemeinde dazu ebenso wie die aus-
geschiedenen Gemeinderäte jeweils
eine Goldmünze aus der Zeit Kaiser
Wilhelms I. – deren Alter „ziemlich
genau“ den zusammengerechneten
Amtszeiten der Verabschiedeten
entspreche, wie Bürgermeister Haas
bemerkte.

Geehrt wurden Johann Frankl
und Gunda Häuslbetz für eine
Amtszeit von jeweils 30 Jahren im
Gemeinderat, Alois Zollner für 24
Jahre, Johann Fischl für 18 Jahre
sowie Helmut Danner für elf Jahre.

Altbürgermeister Johann Sykora (Dritter von links) präsentiert seine Ernennungsurkunde gemeinsam mit (von links) 3.
Bürgermeister Josef Steger, Helmut Danner, Johann Frankl, Bürgermeister Simon Haas, Johann Fischl, Gunda Häuslbetz,
Alois Zollner und 2. Bürgermeister Alfons Biegerl. Foto: Andreas Fischer

Kein Martiniritt und
kein Martinimarkt
Konzell. (erö) Der Martiniritt

des Menachtaler Pferdevereins
am Sonntag, 15. November,
muss coronabedingt abgesagt
werden. Auch der traditionelle
Martinimarkt Konzell entfällt
aus diesem Grund.

Neuer Elternbeirat
in der Kindertagesstätte

Haselbach. (ta) Am Donnerstag
führte die Kindertagesstätte (Kita)
Sankt Jakob in Haselbach ihren ers-
ten Elternabend im Kitajahr 2020/
2021 durch. Dieser fand aus organi-
satorischen Gründen im Gymnas-
tikraum der Haselbacher Turnhalle
statt. Nach der Erörterung des Jah-
resthemas „Lasst uns Weltbeschüt-
zer sein“, einer Ideensammlung und
der Bekanntgabe wichtiger aktuel-
ler Informationen verlas Julia Rinkl
den Jahresrückblick des Elternbei-
rates vom vergangenen Kitajahr.

Anschließend wurde neu gewählt.
Acht Mütter ließen sich für die Wahl
zum Elternbeirat in der Kinderta-
gesstätte aufstellen: Ramona Gau-
dan, Ramona Schmidt, Anja Hei-
pertz, Sabrina Maraun, Melanie
Diermeier, Lisa Suttner, Sabine
Pöschl und Julia Rinkl. Die Vertei-
lung der Ämter findet in der ersten
Sitzung des neu gewählten Eltern-
beirats statt.

Zur Freude des gesamten Kita-
personals bekam Leiterin Silke
Lehmann vom Förderkreis Kinder
Haselbach nun eine sehr nützliche
Spende überreicht: Papiertaschen-
tücher, natürlich umweltfreundli-
che mit dem „Blauen Engel“. Der
letzte Programmpunkt des Abends
beinhaltete eine Buchvorstellung
von Barbara Bauer, die dem Perso-
nal und den Eltern viele schöne, in-
teressante, neue und lehrreiche
Kinderbücher empfahl.
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Heimatzeit
in Perasdorfff

heimatzeit.idowa.de
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Die 42 Perasdorfer Ortsteile auf einen Blick:

Außersollach, Bach, Bucha, Elend, Gattendorf, Grub, Häferberg, Haigrub,

Hailnstein, Hauersäge, Heilingmühl, Hintersollach, Hochstetten, Höhenberg,

Kipfstuhl, Kitzholz, Kohlwessen, Kostenz, Leimbühl, Lengfeld, Mühlbogen,

Oberlindberg, Oberrottensdorf, Oberschellnberg, Osteranger, Perasdorf,

Rautenstock, Ried, Schachten, Schellnbach, Schwarzenstein, Unterholzen,

Unterlindberg

Fläche:
16,04 km²

Orts
42

Höhenlage:
497 m ü. NHN

Einwohner:
540

Steckbrief:
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Perasdorf ist ummmgggeben vonnn eeeiiinnneeerrr hhheeerrrrlichen Landschaft. Foto::: PPPeter Kluge

lnh. Manfred Stiglmeier · Haigrub 21 · 94366 Perasdorf
Telefax 09965/801609 · Mobil 0160/92769391

• Fenster und Türen
• Duschkabinen
• Bodenbeläge
• Rollläden

• Terrassenverglasungen
• Silikonfugensanierung
• Reparaturen aller Art

Kostenz 1 . 94366 Perasdorf
Telefon 09965 187-0
-Nur 10 km zur Autobahnanbindung A3-

info@barmherzige-kostenz.de . www.barmherzige-kostenz.de

In Alleinlage umgeben von herrlicher Natur geben wir Ihnen
den Raum für ungestörtes und konstruktives Arbeiten.

In Alleinlage umgeben von herrlicher Natur geben wir Ihnen 

Mit „Abstand“ tagen!n

.
Zertifiziert nach
DIN EN 1090-2
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● Stahlbau ● Treppen/Treppengeländer ● Zaun- und Toranlagen
● Balkone ● Vordächer/Überdachungen ● Blechbearbeitung bis 10 mm

Wessen 5a · 94366 Perasdorf
v 09962 /200134 ·  altschaeffl-metallbau@t-online.de

Zertifiziert nach
DIN EN 1090-2

Wir sind

heimatverbunden!
TRADITION
INNOVATION

WERTEORIENTIERUNG
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Stadtplatz 26 · Bogen
 0 94 22/85 85-0
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